
Ein kleiner und kurtzer Vorzeiget

In kleiner VM kVrtzer Vorzeiget
Der SonntägUhen Previgen .

Am ersten Sonntag im Ad¬
vent.

Die Süi - d verdammt / die Barm -
hertzigkeit Gottes erlöset . kaZ . r
Am Fest des H . Apostels

Andrea .
H » .

Die Sund versenckt / die Barm¬
herzigkeit GOttes errettet . 6
Am andern Sonntag in :

Advent .
§7 » ,

Die Sund fesselt / die Barmher¬
zigkeit GOttes löset auf. i o

Am Fest der unbefleckten Em¬
pfangnuß Maria .

§7 » .
Gleichwie die Göttliche Barm -

hertzigkeit mit derGnad / Mariä
vorkäme / also kommet sie auch
dem Sünder vor . 15
Am dritten Sonntag im

Advent.
Die Sund macht irren in einer

Wüste / die Barmherzigkeit
GOttes rüstet zurück . 20
Am Fest desHeil . Apostels

Thomä .
ö7 » .

Der Sünder ist ungläubig und
widerspenstig / die Barmher¬
zigkeit GOttes rüstet ihm dan -
noch » 25
Am vierdten Sonntag im

Advent.

Die Sünder wenden grössere Mü¬
he an zur Sünd und ihrer Ver -
dammnuß / als um den Him¬
mel / doch bietet ihnen die gött¬

liche Barmherzigkeit noch die
Ruhe an . 29

Am Fest der Gnadenreichen Ge -
durch JEsu Lhristi »

Erste Predrg .

Das Hertz GOttes wird gerau -
bet / und unter die Sünder aus¬
getheilet . Z4

Andere Predig »
Denen Sündern wird das erbar¬

mende Hertz gegeben . 40
Dritte Predig .

§7 » .
Denen lauen und kalten Sündern

wird ein brennendes Hertz ge¬
geben . ' 45

Vierdte Predig .

Das betrangte und leidende Hertz
GOttes wird vorgestellt . 50

Am Fest der Gnadenreichen Ge -
dutth JEsu Lhristi .

Erste Predig »
ö - N .

Infimtum - Lcko - iimtum .
Göttlicher wiederhat ! in dem

Thal des Jungfräulichen He¬
rzens Mariä / das ist / ein abge -
kürtztes Wort GOttes . 5 6

Andere Predig .
^ IrilUmüs - Lcko - Imus .

Dritte Predig»
§7 » .

ImpaLibills - Leko - pallibilis . S9
Vierdte Predig .

§7 » .
Leverug Verus .

Lcdo
^l3§NU8 ^ §NU8 . 7 ^

Am



der Sonntäglichen predigen

Am Sonntag nach der Gnaden¬
reichen Geburth JEsu

Khristi .
EineRunst / die verlohrneFeit wie¬

der zu bringen . 81
Am ersten Sonntag nach dem

Fest der H . z . Königen .

Bey grosser Rält lehret Christus
das Sternsehen . 86

Am andern Sonntag nach dem
Fest der H . z . Königen .

Das in wein verkehrte Fahr¬
wasser hat grosse Brasst . 91

Am dritten Sonntag nach dem
Fest der H . z . Könige » .

-§ 7 » .Die Hand GOttes heylet / da sie
auch verwundet . 96

Am vierdten Sonntag nach dem
Fest der H . z . Königen .

wie / und auf was weiß IEsus
soll aufgeweckt werden . 100

Am fünfftenSonntag nachdem
Fest der H . z . Königen »

Wie das Unkraut zu waitzen
werden könne . ios

Am sechsten Sonntag nach dem
Fest der H . Z . Königen .

ö> » .
Von vier Aesten fliegen viererley

Vogel gen Himmel . i io
Am Sonntag SepLuLZesima .

Erste Predig .

In dem von GOtt gepflantzten
Seelen - Weinberg ist stäts und
ohne Unterlaß zu arbeiten . 115

Andere Predig .
§7 » .

Der Teuffel im Glaß / oder der
Meydhart m der Welt wird er¬
wiesen. , 22

AM Sonntag 8ex3§clirn3 .

Es wird aus den Ohren wahr gs-
sagt / welche seelig werden oder
nicht . 127

AmSoNNtag tzui NhU3§eli m 2 .
ö7 » -

Der Lharfreytag fällt in die Fast¬
nacht . 1Z4
Am ersten Sonntag in der

Fasten .
Der Satan bestreiket uns mit dem

Fraß / damit er uns um die
Seeligkeit bringe / Christus rei¬
ßet uns zur Fasten an / auf daß
wir seelig werden / nachdem wir
den Ceussel überwunden haben .

- Z9
Am andern Sonntag in der

Fasten .
§7 » .

DerSatan will uns durch irrdische
Wollüsten vom Streit abhal¬
ten ; Christus aber frischet uns
darzu an durch die Himmlische .

144
Am dritten Sonntag in der

Fasten .
Der Satan ergreifst den Sünder

bey der Gurgel / ihn um das ewi¬
ge Leben zu bringen ; aber JE -
sus hilfst und vertreibt ihn . 149

Am vierdten Sonntag in der
Fasten.

§7 » .
Der böse Feind speiset die Men¬

schen mit irrdiscben Dingen ab /
auf daß er sie todte ; Christus
speiset sie / daß Er ihnen das
ewige Leben erhalte . 154

Am fünfften Sonntag in der
Fasteil.

Der Satan macht die Sünder un¬
sichtbar zu ihrem Schaden ;
IEsus aber macht sich unsicht¬
bar / und lehret damit den Sün¬
der / sich dem Feind unsichtbar
zu machen zu fernem Nutzen .

r6o
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Ein kleiner und kurtzer Vorzeiget
Am sechsten Sonntag in der

Fasten .
Der Satan reicht dem Sünder ei¬

nen Del - Zweig / ihn damit zu
verführen ; Christus aberreicht -
Oel - und Palm - Zweig zugleich
zu seinem Heyl . i66

AmHeil . Lharsteytag .
Erste Predig .

JEsus ist ein wahrer und recht
guter Mensch . 171

Andere Predig .
.yn .

Es wird ein Trunck Mosts vsss -
rirt / damit man des Leyds ver¬
gesse . i ? 9

Am H . Oster - Sonntag .
Es werden Soldaten geworben

wider die Welt / Günd und
Teuffel . 189

Am H . Oster - Montag .
Den Christlichen Soldaten wird

geben einElend - Göller . 194
Am H . Oster - Dienstag .

Den neu - geworbenen Christlichen
Soldaten wird viel auf die
Hand geben . 199

AmerstenSoiintag nachOster ».
Der ungläubige Prediger will

nicht glauben / daß ein jeder
Christ von dem Tod der Sün¬
den seye aufferstanden . 202
Am andern Sonntag nach

Ostern .
Die Sünder als Bock werden

auch von dein guten Hirten in
den Schaaf - Stall geführt . 207
Am dritten Sonntag nach

Ostern .
Die üppige Menschen zielen nach

den eitlen Welt - Freuden / wer¬
den aber zuletzt mit Trauren er¬
fahren / daß ste das Äräntzlein
der ewigen Seelrgkeit verfehlt
haben . zu

Am vierdten Sonntag nach
Ostern .

Erste Predig .
Jeder frage sich selbst / ob er ein

rechter Christ seye / und mit
Christo zum Himmel gehet 216

Andere Predig .
Wie schädlich es seye / wann GGtt

von einem Gottloser ; abweichet .
222

Am fünfften Sonntag » ach
Ostern .

GC >tt dantzet / wie wir ihm auf¬
spielen . 2ZO

Am sechstenSontag nachOstern .
Himmlische Gesandtschasst ar ; die

Menschen mit ihme eine
ce zu machen . 2Z4

An dem H . Pfingst - Sonntag .
Zungen der Engten undMenschen

werden aufgetragen auf der
geistlichen Seelen - Mahlzeit des
Heil . Geists . 2Z9

^ lm H . Pfingst - Montag .
^In der geistlichen Seelen - Mahl¬

zeit werden Zungen vor ; aller¬
hand Vogler ; aufgesetzt . 244
Am H . Pfirrgst -Dieiistag .

Ir ; der geistlicher ; Seelen - Mahl¬
zeit werde ; ; Zungen von aller¬
hand Thieren aufgesetzt . 2sO

Am Fest der allerheiugsten Drey -
faltigkeit .

Drey - blätteriger Nlee ist für alles .
255

Am andernSonntagnach Pfingsten .
h -r .

Bey dem Tisch des HErrn ge-
schicht jedem die gröste Lieb .

261

Am dritten Sonntag nach Pfingsten .
Die Göttliche Barmhertzigkeit

nimmet die Sünder ir ; ihrer ;
Gnaden - Hütten auf . 267

Am vierdten Sontag nach Pfingsten .
Zwey Schiss : deren eines gehet

nach pfiederland / das andere
nach Engelland . 272Am



der Sonntäglichen predigen .

AmfünfftmSontagnachPfiilgSen . Am funffzchenben Sonntag nach
PfillgsskN .

Das wilde Feuer zu löschen / ist
Milch gut . 277

Am sechsten Sonntag nachPsingften .
.-V « .

Ein Runst / Brod zu vermehren .
28z

Am siebenden Sonntag nach
Pfingsten .

Erste Predig .

was für Früchten bringt dieLa -

tholischcLehr . 287

Andere Predig .

Ein Christ soll mich Christlich le¬
ben / und von den Früchten sich
erkennen lasten . 291

Am achtestSonntag nach Pfingsten .

Der erarmteSünder soll nach ver -
sichwendten Güttern vor der
Chür der göttlichen Barmher¬
zigkeit bettlen . 297

Am neundten Sonntag nach
Pfingsten .

Die Sünder legen viel Stein der
Sünden aufeinander / die doch
alle in dem Gericht werden zer¬
stört werden . zor

Am zehendenSontag nachPfingsten .
.' Xr .

wer die 2Lugen im Ropst hat / sie¬
het wie andereMenschen . Z07

Am eilfften Sonntag nach Pfingsten .

Recht reden / ist GCtt loben aus
reinem Hertzen . ziz
Am zwölfften Sonntag nach

Pfingsten .

Die lieblose Christen sollen sich
recht im Spiegel ersehen / wein
sie gleich seyen . z i8

Am dreyzehenden Sorrntag nach
Pfingsten .

Ein Fern - Glaß / darmic künffriges
Gur und Boß zu erkennen . zry
Am vierzehenden Sonntag nach

Pfingsten .
Erste Predig .

Reiner bekomme zwey Himmel , zz r
Andere Predig .

Unvernänffrigen Thieren gleichen je¬
ne / die zweyen Herren wollen die¬
nen . ZZ 7

Es wird angezeigt / in welcher
Grund ein jeder sterben werde . 244
Am ftchzehenden Sonntag nach

Pfingsten .

Schweigen ist ein Runst / viel reden
machr Ungunst . 349

Ain siebenzehenden Sonntag nach
Pfingsten .

Feuer wird mir Feuer gemacht zsx
Am achtzehenden Sonntag nach

Pfingsten .

Den Himmel erhalrec man mir Lauf ,
fen / und nichr mir Liegen imBerc /
oderFaullengen . z6r

Am neunzehenden Sonntag nach
Pfingsten .

GCrr ist arm an gerechten lTlachfsl ,
gern / aber rerch an Barmhertztg -
keir . 367
Am zwanzigsten Sonntag nach

Pfingsten .

Ioannee -Rraur oder Teuffels - Fluchr
pr ^ tervirer vom Fieber . Z7L

Am ein und zwantzigsten Sonntag
nach Pfingsten .

Erste Predig .Ä' .» .
Ein Löwen - Fang / oder Bekehrung

jener Menschen / welche Löwen ,
harr gegen einander siynd . 276

Andere Predig .

Die Sund ist ein große Schuld / der
Sünder ein schlechter Zahler . z8 l

Am zwey und zwantzigsten Sonntag
nach Pfingsten .

Die göttliche Gerechtigkeit fordert
von den Sündern den Zinß / das ist /
die Straffen . ? 87

Am drey und zwantzigsten Sonntag
nach Pfingsten .

Mehr als sieben Schlaffer werden
vom schädlichen Sünden , Schlaff
ermunderr

Am Vier und zwantzigsten Sonntag
nach Pfingsten .

Doppelter pely vsm Lamm - Fell und
LöwemHaur für drn N ) inr - r . zy§

Am Fest der Kirchweyhe .

Hab ich ist besser / als harr ich . 40
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